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Pfingstmontag - ökumenische Wall-
fahrt zur Weinbergskapelle in  
Randersacker 

Sich auf den Weg machen, sich unter-
wegs treffen, gemeinsam weiterge-
hen, ein Ziel erreichen, Gottesdienst 
feiern und gemeinsam Brotzeit ma-
chen - auf diese Art feiern seit eini-
gen Jahren die katholischen Pfarreien 
St. Alfons und St. Nikolaus (Gerbrunn) 
den Pfingstmontag. Die Gemeinden 
machen sich jeweils von ihrer Kirche 
auf den Weg, treffen sich am 

Schönstattzentrum und setzen ihren 
Weg gemeinsam zur Weinbergskapel-
le in Randersacker fort. Dort feiern 
sie den Gottesdienst zu Pfingstmon-
tag feiern. 

In diesem Jahr feiern wir die Weg- 
und Gottesdienstgemeinschaft öku-
menisch, wir als evangelische Pfarrei-
en werden von der Keesburg und aus 
Gerbrunn also mit dabei sein: 

Pfingstmontag, 29. Mai, 8:45 Uhr ab 
St. Alfons / 9:00 Uhr ab St. Nikolaus.  

_____________________________________________________________________________________________________________________________ ______________________________________________________________________________________________________________________________ 

Neues aus dem Kinderhaus 

Die Stadt Würzburg baut auf dem Ge-
lände der Kepler Schule einen Kita-
neubau mit 
einer Schul-
mensa.  

Der Kernge-
danke des 
Entwurfs 
war es den 
vorhande-
nen und erhaltenswerten Baumbe-
stand des weitläufigen städtischen 
Schulgeländes mit zu integrieren.  

Der Baukörper gliedert sich in zwei 
Spangen auf: Im westlichen, einge-
schossigen Teil befinden sich die Ver-
waltung und die Schulmensa. Östlich 

angeordnet, befinden sich über zwei 
Etagen die Gruppenräume für die Kita 
mit Speise- und Mehrzweckraum. Die 
westliche und östliche Spange wer-

den durch ein 
lichtdurchflu-
tetes Foyer 
verbunden. 
Dieses dient 
als Begeg-
nungszone 
und Verteilzo-
ne.  

Die transparente Foyerzone als ver-
bindende Fuge gibt den Blick in den 
nördlich angeordneten Außenbereich 
der KITA frei, Eltern, Kinder und Erzie-
her haben so direkt den Bezug zum 
Eingangsbereich. So entsteht ein  

Bild: Stadt Würzburg FB Hochbau 
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Bezugsort, und es können gegebe-
nenfalls Synergien bei älteren Ge-
schwisterkinder entstehen. 

Das Gebäude wird durch die Stadt 
Würzburg als KFW 40 Aktivhaus ge-
baut. Dies beinhaltet eine Photovol-
taikanlage, eine Wärmepumpe mit 
Flächenkollektoren, eine Lüftungsan-
lage mit Wärmerückgewinnung und 
den Einsatz von ökologischen Bau-
stoffen. 

Die Bauzeit ist von der Stadt Würz-
burg mit 20 Monaten veranschlagt. 

Das Gebäude soll Platz für zwei Krip-
pengruppen und drei Kindergarten-
gruppen bieten. Die Gesamtkosten 
belaufen sich auf rund 6,52 Mio. Eu-
ro. 

Im Januar haben die sichtbaren Ar-
beiten für den Neubau unserer Kita 
begonnen. So wurde die Baustelle 
eingerichtet und mit den Arbeiten für 
die Bodenplatte begonnen. Jetzt ste-
hen bereits die ersten Wände. 

Fabian Dupke 

_____________________________________________________________________________________________________________________________

Arbeiten am Fundament  
im Februar 2023 

Arbeiten an der Bodenplatte im März 2023 
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Da bin ich nach einem langen Arbeits-
tag im Nacken völlig verspannt. Ein 
Freund bleibt kurz hinter mir stehen, 
greift an meine Schultern und mas-
siert ein paar Minuten. Ich genieße. 
Es ist nasskaltes Wetter, ich sitze auf 
dem Sofa, die Knie angezogen, fest in 
die Wolldecke eingewickelt. Da 
kommt meine Mutter herein, trägt ei-
ne Tasse mit heißem Kakao und 
drückt sie mir mit einem Lächeln in 
die Hand. Ich freue mich.  

Ich stehe an der Supermarktkasse, 
habe meinen Geldbeutel vergessen – 
nur den 10 €-Schein in der Hosenta-
sche. Der Betrag auf dem Display 
zeigt 10,05 € an. Da muss ich wohl 
was da lassen. Peinlich berührt drehe 
ich mich zu den Menschen in der Kas-
senschlange um. Der Mann direkt 
hinter mit hält mir schon das fehlen-
de 5-Cent-Stück hin. Ich danke freu-
dig erleichtert.  

Wenn einem jemand etwas Gutes tut, 
dann ist das großartig. Besonders 

schön fühlt es sich an, wenn man 
nicht damit rechnet, wenn es einfach 
so geschieht. Das zaubert sofort ein 
Lächeln ins Gesicht. Zufriedenheit 
und Dankbarkeit sind zu spüren.  

Wie ist es eigentlich anders herum? 
Wie oft tue ich einem anderen Men-
schen etwas Gutes? Gelegenheiten 
gäbe es sicher genug. Ich gehe aus 
dem Bahnhof, laufe schnell an den 
Menschen vorbei, die Passant*innen 
ansprechen und um einen Euro 
bitten. Ich sehe das Plakat einer Hilfs-
organisation, auf dem ein Kind mit 
weit aufgerissenen Augen eine Schale 
mit wenigen Reiskörnern in der Hand 
hält. Ich schaue weg.   

Müsste ich mich nicht ansprechen 
lassen – gerade als Christin? Im Mo-
natsspruch heißt es: Weigere dich 
nicht, dem Bedürftigen Gutes zu tun, 
wenn deine Hand es vermag (Spr 
3,27).  

Dass wir immer und überall helfen 
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müssen, davon ist nicht die Rede. Wir 
sollen vielmehr nach unseren Mög-
lichkeiten helfen. In der Bibel veran-
schaulicht das eine Erzählung aus der 
Apostelgeschichte. Dort wird berich-
tet, wie die Jünger Johannes und Pet-
rus durch Jerusalem laufen und vor 
dem Tempel einem gelähmten Mann 
begegnen, der um Almosen bittet. Als 
er Johannes und Petrus anspricht, 
antwortet ihm Petrus: „Silber und 
Gold habe ich nicht; was ich aber ha-
be, das gebe ich dir: Im Namen Jesu 
Christi von Nazareth, steh auf und 
geh umher“ (Apg 3,6). Johannes und 
Petrus hatten kein Geld. Aber sie ha-
ben dem gelähmten Mann nach ihren 
Möglichkeiten Gutes getan: Sie haben 
ihn geheilt. Für den Mann war das 
vermutlich viel mehr wert als alles 
Geld dieser Welt.  

Meines Erachtens geht es also darum, 
nach den jeweils eigenen Möglichkei-
ten zu geben, zu helfen, wie und 
wenn unsere Hand es vermag. Da 
kann es schon einmal sein, dass ich 
vor dem Bahnhof meinen Geldbeutel 
zücke und einen Euro herausfische. 
Da kann es sein, dass ich spende, weil 

mich das Plakat berührt und daran er-
innert hat, dass in anderen Teilen der 
Welt der Teller nicht so reich gefüllt 
ist wie bei mir. Da kann es sein, dass 
ich meiner  
Sekretärin einen Kaffee und Krapfen 
vorbeibringe, weil ich Lust dazu habe 
und sie sich freut. Da kann es sein, 
dass ich jemanden im Auto mitneh-
me, der gerade am Straßenrand steht 
und auf Anhalter wartet.  

Jemandem etwas Gutes tun. Das 
macht jeder und jede von uns auf 
ganz eigene wertvolle Art und Weise. 
Der eine hilft mit einer Spende, die 
andere nimmt sich Zeit für ein Ge-
spräch, wieder ein anderer engagiert 
sich ehrenamtlich. Gott fordert nicht, 
dass wir über unsere Möglichkeiten 
hinaus gehen. Sollte es unsere Mög-
lichkeiten sprengen, müssen wir kein 
schlechtes Gewissen haben. Wichtig 
ist nur, die Augen offen zu halten da-
für, wo ich gemeint sein könnte, Gu-
tes zu tun.    

Einen schönen Mai mit vielen  
Momenten, in denen Ihnen Gutes 
widerfährt 

wünscht Ihre Pfarrerin  
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Vom 7. bis 11. Juni 2023 findet der 
38. Deutsche Evangelische Kirchentag 
in Nürnberg statt. Doch was genau ist 
der Kirchentag eigentlich?  

Kirchentag ist fünf Tage Großveran-
staltung. Die ungefähr 2.000 Veran-

staltungen reichen von Konzerten, 
Gottesdiensten, Workshops und Po-
dien bis hin zu Bibelarbeiten und 
Straßenfesten. Es ist für alle etwas 
dabei! 

Der Kirchentag steht dabei unter der 
Losung „Jetzt ist die Zeit“ (Mk 1,15); 
vielleicht ist es ja auch für Sie an der 

Zeit, für ein paar Tage aus dem Alltag 
auszubrechen und zum Kirchentag zu 
kommen. 

Sichern Sie sich jetzt Ihr Ticket unter 
kirchentag.de/tickets! 

_____________________________________________________________________________________________________________________________ ______________________________________________________________________________________________________________________________ 

Konfirmation in der Auferstehungs-
kirche am 14.5.2023 

Acht Jugendliche werden am 14.Mai 
im Festgottesdienst konfirmiert. Da-
mit werden sie ganz offiziell zu mün-
digen Mitgliedern unserer Kirche. Ich 
bedanke mich für ein schönes ge-
meinsames Jahr, für gute Gespräche 
und launige Momente, für gute 
Stimmung und inhaltliches Interesse 

an den Samstagen und in der  
Gemeindegruppe.   

Konfirmiert werden: Carl Ferdinand 
Beissert, Lea Eberl, Tim Hofmann, 
Joela Klein, Elias Quandt, Clara 
Schädler, Annabell Stroh und Lina 
Waldmann. 

Das Konfibild gibt es im Juni-Kontakt. 

Susanne Hötzel 
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_____________________________________________________________________________________________________________________________ ______________________________________________________________________________________________________________________________ 

Familiengottesdienst zu Himmelfahrt, 
Do., 18.05.23, 10.30 Uhr – Hubland-
platz neben dem Cube  

Zusammen mit den Gemeinden der 
Subregio (Martin-Luther, Apostelkir-
che Gerbrunn, Friedenskirche Rotten-
dorf) feiern wir den Familiengottes-
dienst an Himmelfahrt mittendrin am 
Hubland. 

Um 10.30 Uhr versammeln wir uns 
neben dem Cube am Hublandplatz 
für den Gottesdienst, der musikalisch 

von den Posaunenchören der Aufer-
stehungskirche und der Friedenskir-
che gestaltet wird. Danach besteht 
die Möglichkeit, bei einem kühlen 
Getränk und Snacks zusammenzusit-
zen. Gerne können Sie auch Ihr eige-
nes Picknick mitbringen! 

Sollte jemand eine Mitfahrgelegen-
heit brauchen, bitte im Pfarramt  
melden: Tel: 72407 

Wir freuen uns auf Sie! 

Bild: Susanne Hötzel 

„Jesus lebt, ich freue mich! Halleluja!“ 
Ostermontag - Familiengottesdienst 
unterwegs 

Etwa 26 Kinder und 
Jugendliche mit ih-
ren Familien haben 
sich bei herrlichem 
Sonnenschein zum 
Familiengottes-
dienst an Oster-
montag eingefun-
den. Die Osterge-
schichte wurde an 
vier Stationen er-
zählt und mit Sym-
bolen veranschau-
licht. An der ersten Station wurde aus 
Kummersteinen gemeinsam ein 
Kreuz gelegt, zwischen Station zwei 
und drei ging es darum, die Augen 
offen zu halten, um die zwei versteck-

ten Engel vom Grab Jesu zu finden. 
Nach der Station drei fingen die Kin-
der die Sonnenstrahlen der Osterson-

ne auf dem 
Weg ein, 
die schließ-
lich in ei-
nem Kreis 
um das 
Steine-
kreuz ge-
legt wur-
den. Die 
Steine sind 
nicht weg, 
aber die 
Ostersonne 

überstrahlt alles und alle! Anschlie-
ßend wurden Osternester gesucht.  
Danke an Bärbel Schiller für die Mu-
sik mit dem Akkordeon und an  
Theresa Lechner fürs Verstecken!  



Infoabend am 15. Juni um 18:30 Uhr in der Apostelkirche Gerbrunn 
8 



Das war die Kinderbibelwoche 2023! 

Diesmal waren wir mit Jona von sei-
nem Gemüsegarten aus bis in den 
Walfischbauch und schließlich bis 
nach Ninive unterwegs! Schade, dass 
die Woche so schnell vorbei war - 

aber die nächste KiBiWo kommt be-
stimmt! 

Wir freuen uns schon auf‘s nächste 
Mal! 

Bärbel Schiller 

Drei Detektive - 
schön, dass es 
weiter geht und 
auch die nächste 
Generation Feuer 
und Flamme ist! 

Bild: Ela Schädler 
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Bild: Clemens Kuebart 

Wölflinge legen ihr Versprechen ab 

Ein Festtag für die Meute Weiß-
kopfseeadler des Verbandes Christli-
cher Pfadfinderinnen und Pfadfinder: 

15 Jungen und Mädchen von der 
Keesburg, dem Hubland und aus 
Gerbrunn legten ihr Wölflingsver-
sprechen ab. Vorher hatten sie bei 
einer Schnitzeljagd ihr Wissen und 
ihre pfadfinderischen Fähigkeiten un-
ter Beweis gestellt, nicht zuletzt beim 
Spurenlesen.  

Nach der feierlichen Übergabe der 
Halstücher am „Brünnle“ in 
Gerbrunn wurde am Grillplatz ge-
meinsam mit den Eltern und  

Geschwistern der neuen Wölflinge 
am Lagerfeuer ein zünftiges Fest ge-
feiert, natürlich mit Stockbrot und 
Tschai, dem pfadfindertypischen hei-
ßen Punsch mit Früchten. 

Die Wölflingsmeute des Verbandes 
Christlicher Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder gehört zum Stamm 
Walther von der Vogelweide. Die 
Gruppe trifft sich jeden Freitag um 
15 Uhr, im Winterhalbjahr im Gemei-
nehaus Gerbrunn, im Sommerhalb-
jahr an der Trinitatiskapelle am Hub-
land, Kontakt: Henning Albrecht, Tel.: 
01577 - 6339 949 und Clemens 
Kuebart, Tel.: 0175 -6010 006 

10 
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

So., 07.05. 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel 

Gottesdienst mit Abendmahl und  
besonderer Musik von Pavel Klinko,  
Konzertakkordeon, und Dr. Lily  
Kunkel, Orgel 

AK 

Sa., 13.05.. 17:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel 

Gottesdienst am Vorarbend der Konfir-
mation mit Beichte und Abendmahl 

AK 

So., 14.05. 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel 

Gottesdienst zur Konfirmation 
mit Elternband und Posaunenchor 

AK 

Do., 18.05. 10:30 Uhr 
Team 

Familiengottesdienst zu Christi Himmel-
fahrt am Hubland (Hublandplatz) mit 
dem Posaunenchor 

 

So., 21.05. 10:00 Uhr 
Diakonin 
Magdalena Kurth 

Gottesdienst AK 

So., 28.05. 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel 

Gottesdienst zum Pfingstsonntag AK 

Mo., 29.05. 8:45 Uhr 
 

Ökumenische Wallfahrt mit den Ge-
meinden St. Alfons, St. Nikolaus und 
Apostelkirche Gerbrunn. 
Treffpunkt vor St. Alfons, dann 
Schönstattzentrum, von dort gemeinsa-
mer Weg zur Weinbergskapelle ober-
halb von Randersacker. 

StA 

So., 04.06. 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel 

Gottesdienst mit Abendmahl und  
besonderer Musik von Hanna Usbeck, 
Saxophon, Prof. Tobias Usbeck,  
Jazz-Piano, und Dr. Lily Kunkel, Orgel 

AK 

12 
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Gruppe Termine und Themen Ort 

Fünfzig Plus 

Kontakt: Birgit Bolner 

   (Tel. 7 25 89) 

Dienstag, 16.05., 13:15 Uhr 
Busfahrt nach Forchheim mit szenischer Stadtfüh-
rung und Einkehr auf der Rückfahrt. Treffpunkt zur 
Abfahrt vor St. Alfons. Anmeldung erforderlich! 

StA 

Jugendgruppe „Trinity“ 
Kontakt: Susanne Hötzel 
   (Tel. 7 24 07) 

freitags, 18:00-20:00 Uhr 
 

AK 

Kinderchor „Kees-Spatzen“ 
Kontakt: Almut Meyer 
   (Tel. 0163 - 974 25 74) 

dienstags, 15:30 Uhr AK 

Kirchenvorstand Di., 23.05., 19:30 Uhr 
Sitzung  

AK 

Konfirmandenunterricht Mittwoch, 03.05. und 10.05., jeweils 17:00 Uhr 
Vorbereitung auf die Konfirmation 

AK 

Krabbelgruppe 
Kontakt Mi.: Sandra 
   (Tel. 0171 - 144 69 62) 
Kontakt Fr.: Verena 
   (Tel. 0162 - 92 555 66) 

wöchentlich mittwochs, 16:00-18:00 Uhr  
wöchentlich freitags, 09:30-11:00 Uhr 
(in den Ferien nach Absprache) 

AK 

Literaturkreis 

Kontakt: Pfarrbüro 

          (Tel. 7 24 07) 

Mittwoch, 03.05., 19:30 Uhr  
Lesung aus dem Roman „Greif nach den Sternen, 
Schwester!“, von Latifa Nabizada 

AK 

Meditation am Morgen 

Kontakt: Pfarrbüro 

   (Tel. 7 24 07) 

freitags um 07:30 Uhr  
Kontakt über Pfarrbüro, Tel. 7 24 07 
Anmeldung erforderlich! 

AK 
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Gruppe Termine und Themen Ort 

Mittagstisch 
Kontakt:  
Barbara Korbmann  
   (Tel. 7 62 62) 
Rota Klaeger  
   (Tel. 8 47 57) 

Donnerstag, 04.05., 12:30 Uhr 
Anmeldung erforderlich. 

AK 

Pfadfindergruppe Wölflinge 
Kontakt:  
Henning Albrecht (Albas) 
   (Tel. 01577- 633 99 49) 
   henning.albrecht@vcp-
wuerzburg.de  
Clemens Kuebart 
   (Tel. 0175- 601 00 06) 
   ckuebart@posteo.de 

in der Schulzeit wöchentlich freitags, 15:00 Uhr 
für Mädchen und Jungen ab 8 Jahren aus 
Gerbrunn, Hubland, Mönchberg, Keesburg 
Sommerhalbjahr: Trinitatiskapelle am Hubland 
Winterhalbjahr: Apostelkirche Gerbrunn 

 

Posaunenchor 
Kontakt: Sarah Berger 
   (Tel. 0151 - 109 274 23) 

wöchentlich donnerstags, 19:10 Uhr 
Probe in der Auferstehungskirche 

AK 

Qi Gong - offener Treff  
für alle Altersgruppen 
Kontakt:  
Sabine Bartenstein  
   (Tel. 88 14 21)  

Donnerstag, 11.05. und 25.05., jeweils 15:45 Uhr 
Leitung: Dagmar Schönberger 
Neueinsteiger willkommen! 

AK 

Yoga 
Kontakt: Claudia Zobel 
   (Tel. 0172 - 898 25 98) 

montags, 17:00 Uhr  
Anmeldung erforderlich. 

AK 
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Weitere Informationen und Bilder zu den 
Veranstaltungen finden Sie auch  
auf unserer Homepage:  
www.auferstehung-wue.de 
Webmeisterin: Anja Haag 
pfarramt.auferstehung.wue@elkb.de 

 

IMPRESSUM 
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Evang.-Luth. Auferstehungskirche,  
Hans-Löffler-Straße 33,  
97074 Würzburg 
Tel.: (09 31) 7 24 07 
Fax: (09 31) 7 84 06 61  
E-Mail: pfarramt.auferstehung.wue@elkb.de 
 

Redaktion: Susanne Hötzel 
Satz und Gestaltung: K. A. Braun 
Druck: Copy-Fritz, Valentin-Becker-Str. 1a,  
97072 Würzburg, Tel. (09 31) 1 38 28,  
www.copy-fritz.de 

Pfarramt: 
Pfarrerin Susanne Hötzel 
Tel.: (09 31) 7 24 07 
 
 

Öffnungszeiten des Pfarramts: 

Montag und Freitag, 9:00 – 11:00 Uhr 
 
 

Vertrauensleute des Kirchenvorstands: 
Frau Barbara Schiller,  
Tel.: (09 31) 3 04 25 18 
Herr Dr. Th. Baumann,  
Tel.: (09 31) 7 84 70 74 
 

Bankverbindung:  
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE38 7905 0000 0002 7086 67 
SWIFT-BIC: BYLADEM1SWU 
 
Redaktionsschluss: jeder 12. eines Monats 

 

 

 

Es sind nicht die bunten Farben,  

die lustigen Töne und die warme Luft,  

die uns im Frühling so begeistern.  

Es ist der stille weissagende Geist unendlicher Hoffnungen,  

ein Vorgefühl vieler froher Tage  

des gedeihlichen Daseins so mannigfaltiger Naturen,  

die Ahnung höherer ewiger Blüten und Früchte,  

und die dunkle Sympathie  

mit der gesellig sich entfaltenden Welt. 

 

Novalis 


